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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1891 Bürstadt II : TTC 1957 Lampertheim III 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Brüderl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TV 1891 Bürstadt II am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Harald Gliewe. Garant für diesen Heimspielsieg war
Benjamin Brüderl, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV
1891 Bürstadt II dieses Match mit einem und der TTC 1957 Lampertheim III mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:5, 13:11, 12:10 gegen Adams / Wagner fanden Morweiser /
Brüderl von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Lochbühler / Metzger konnten Wieland / Gliewe den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gliewe / Schlachter konnten im Spiel gegen Minich /
Hoffmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwei
Sätze lang fand Laurin Morweiser gegen Stefan Adams das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nur einen Satz verlor wiederum Benjamin
Brüderl bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Anne Lochbühler und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 11:4, 11:9, 13:15,
7:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Wieland und Laurin Minich die
Schläger kreuzten. Recht kurzen Prozess machte danach Harald Gliewe beim 11:1, 11:4, 11:3 mit
Daniel Wagner und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Christian Gliewe machte mit
Sabrina Metzger bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Hoffmann hatte Dennis Schlachter
nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Laurin Morweiser und Anne Lochbühler, bevor das 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Benjamin Brüderl kam
mit der Spielweise von Stefan Adams am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Thomas Wieland und Daniel Wagner,
ehe sich der Spieler des TV 1891 Bürstadt II mit 11:9, 11:9, 8:11, 8:11, 11:9 durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wieland mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Laurin Minich zeigte Harald Gliewe seinem Gegner die
Grenzen auf. Seit Beginn der Serie hat Minich damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu
verzeichnen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen den
TTC Heppenheim III, während der TTC 1957 Lampertheim III am 09.02.2024 gegen den TTV
TOPSPIN Lorsch II antritt.
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 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt II

Doppel: Morweiser / Brüderl 1:0, Wieland / Gliewe 0:1, Gliewe / Schlachter 1:0 
Einzel: L. Morweiser 0:2, B. Brüderl 2:0, T. Wieland 2:0, H. Gliewe 2:0, C. Gliewe 1:0, D. Schlachter
0:1 

 TTC 1957 Lampertheim III
Doppel: Lochbühler / Metzger 1:0, Adams / Wagner 0:1, Minich / Hoffmann 0:1 
Einzel: A. Lochbühler 1:1, S. Adams 1:1, D. Wagner 0:2, L. Minich 0:2, J. Hoffmann 1:0, S. Metzger
0:1


